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Novelle des Klimaschutzgesetzes 2024 - Fortschritt oder Rückschritt? 

 

Vortrag im Rahmen der Public Climate School Leipzig 2024 

14. Mai 2024, 14:00 – 15:00 h 

 

Das Bundes-Klimaschutzgesetz von 2019 ist der Kern der nationalen Klimapolitik – mit 
zeitlich gestaffelten Zielvorgaben für alle Sektoren und Erfüllungsmechanismen. . 

Schon 2021 musste das Gesetz durch Eingreifen des BVerfG nachgebessert werden.  

Anhaltende Zielverfehlungen vor allem im Verkehrssektor haben politisch eine weitere 
Novelle initiiert: Das Bundeskabinett hatte bereits am 21. Juni 2023 eine Neufassung des 
Klimaschutzgesetzes auf den Weg gebracht, die bis April 2024 in den die Bunderegierung 
tragenden Parteien strittig blieb. Nunmehr sollen sich die Fraktionen verständigt haben: 
Der Entwurf sieht vor, dass künftig nicht mehr eine jährlich Erfolgsüberprüfung mit 
Sofortmaßnehmen in jedem Sektor gefordert ist, sondern eine „zukunftsgewandte, 
mehrjährige und sektorübergreifende Gesamtrechnung“ ausschlaggebend für weitere 
Maßnahmen ist. 

Der Vortrag bewertet das Vorhaben aus umweltökonomischer und klimapolitischer Sicht. 

 

 


